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Jaera istri (VEUILLE) (Janiridae, Isopoda) aus der Donau 
erreicht über den Main-Donau-Kanal den Main

[Jaera istri (VEUILLE) (Janiridae, Isopoda) a crustacean of Danube origin 
proved as newcommer in the River Main]

Michael Schleuter, Angelika Schleuter
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Der Main-Donau-Kanal bildet für Schiffe und auch für Wassertiere eine durch
gehende Wasserverbindung zwischen Main und Donau ( T i t t i z e r  & al. 1993). 
Seit seiner Fertigstellung im Jahre 1992 fanden über diese Wasserstraße schon 
zwei Krebsarten den Weg von der Donau ins Rheingebiet: Dikerogammarus hae- 
mobaphes (SCHLEUTER & al. 1994) und Dikerogammarus villosus (Bu DE VAA- 
t e  &  K l i n k  1995).

Im Rahmen von umfangreichen Beweissicherungsuntersuchungen an der Ge
wässersohle des Mains konnte Jaera istri erstmals in der Stauhaltung Freuden
berg bei Main-km 141,9; 142,4 und 142,7 nachgewiesen werden. Die derzeit 
bekannte Verbreitung von Jaera war die schiffbare Donau bis zum sich anschlie
ßenden Main-Donau-Kanal ( T i t t i z e r  & al. 1994). Der neue Fundort liegt bei 
der Mündung des Wildbaches in den Main. Die Tiere wurden in wenigen Ein
zelexemplaren in einer Serie von 50 Substratproben von je 1/8 m2 gefunden. In 
den ebenfalls im Jahre 1995 untersuchten Stauhaltungen Obemau, Wallstadt, 
Klingenberg, Heubach, Faulbach und Erlabrunn konnte die Art bisher nicht 
nachgewiesen werden. Dies spricht für eine bislang lokale Verbreitung in ge
ringster Individuendichte. Aber da der Weg in den neuen Lebensraum Main ge
lungen ist, ist auch mit einer weiteren, vielleicht sogar raschen Ausbreitung zu 
rechnen, wie das Beispiel Dikerogammarus haemobaphes zeigt. Dieser Klein
krebs wurde 1994 erstmals in Einzelexemplaren bei Gemünden (km 201) im 
Main gefunden. Schon 1995 konnte er zum Teil in großer Dichte zwischen 
Marktbreit (Main-km 280) und dem Rhein nachgewiesen werden.

Wie sich Jaera istri im neuen Lebensraum behauptet, müssen weitere 
Erhebungen zeigen.
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